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Pressemitteilung des Schweizerischen Bäuerinnen- und Landfrauenverbandes SBLV vom 30.09.2024 
 
 

Überarbeitung der Bildung Bäuerin. Nun ist das Mitwirken der Mitglieder 

und Interessierten gefragt. Gleich zwei Mal. 
 
Erste Umfrage des Berufsverbandes SBLV: Frist 31. Oktober 2024  

Die Revision der höheren Berufsbildung betrifft das ganze Berufsfeld Landwirtschaft, inklusive 
der Bildung Bäuerin. Als Berufsverband der Bäuerin holt der SBLV in einem ersten Schritt die 
Meinung seiner Mitglieder und allen ein, die sich für die Bildung Bäuerin interessieren. Zur 
Diskussion steht: «Welchen Herausforderungen muss sich eine Bäuerin mit Fachausweis im 
Jahr 2035 stellen?». Hierfür wurde eine Umfrage zum heutigen Berufsprofil Bäuerin sowie zu 
den aktuellen Modulinhalten des bäuerlich-hauswirtschaftlichen Lehrganges erarbeitet. Mit dem 
Ausfüllen dieser Umfrage erhalten alle die Möglichkeit, ihre Meinung und Ideen mitzuteilen. Der 
SBLV nimmt zudem Vorschläge für eine künftige Berufsbezeichnung entgegen. Die 
Rückmeldungen werden ausgewertet und dienen als Grundlage für die Revision der höheren 
Berufsbildung, die bis im Jahr 2029 dauert.  
 
Die Umfrage ist unter folgendem Link abrufbar: Link zur Umfrage 
Die Teilnahmefrist ist der 31. Oktober 2024.  
 
 
Zweite Umfrage der OdA AgriAliForm folgt 

Die Organisation der Arbeitswelt OdA AgriAliForm vereint im Berufsfeld Landwirtschaft die fünf 
Berufe Landwirt/in, Gemüsegärtner/in, Obstfachmann/-frau, Weinfachfrau/-mann, 
Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter. Die Revision der höheren Berufsbildung betrifft folglich das 
ganze Berufsfeld Landwirtschaft.  
 
Eine von der OdA AgriAliForm eingesetzte Projektgruppe führt diese Überarbeitung durch. In 
diesem Zusammenhang wird auch die OdA bzw. die Projektgruppe gegen Ende Oktober eine 
Umfrage bzw. eine Berufsfeldbefragung der höheren Berufsbildung starten. 
 
Dadurch erhalten in einem zweiten Schritt alle die Möglichkeit, ihre Meinung über sämtliche 
Handlungskompetenzen des gesamten Berufsfeldes Landwirtschaft mitzuteilen. Da die 
Umfrage der OdA alle Berufe und somit auch die Bäuerin betrifft, bittet der SBLV, sich die Zeit 
zu nehmen, um beide Umfragen auszufüllen. Mit diesen zwei Umfragen wird den Mitgliedern 
die einmalige Gelegenheit geboten, sich aktiv in die Überarbeitung der höheren Berufsbildung 
in der Landwirtschaft einzubringen. Der SBLV informiert, sobald die Umfrage der OdA zur 
Teilnahme bereitsteht.  
 
Der SBLV freut sich auf viele Rückmeldungen und dankt herzlich für das Interesse. 
 
 
Für weitere Auskünfte:  
Anne Challandes, Präsidentin SBLV  
challandes@landfrauen.ch, Tel. 079 396 30 04  
 
Jeanette Zürcher-Egloff, Vizepräsidentin SBLV, Präsidentin Kommission Bildung Bäuerin 
zuercher-egloff@landfrauen.ch, Tel 078 634 24 66 
  

https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=y6GSD3CU-EKEzvBucPiJeyNDK5oCndxCiscSuUYBFrFURTBCUTJJTk1HUFhGT0gyVE5HM0ozUTZETC4u
https://www.agri-job.ch/de/grundbildung/berufe-in-der-landwirtschaft/gem%C3%BCseg%C3%A4rtner-in.html
https://www.agri-job.ch/de/grundbildung/berufe-in-der-landwirtschaft/obstfachmann-obstfachfrau.html
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Übrigens: 

Gemeinsam sind wir das Netzwerk der Frauen vom Land und geben rund 50‘000 
Bäuerinnen und Landfrauen aus allen Kantonen und Sprachregionen eine Stimme. 

Kompetent setzen wir uns für die attraktive Bildung Bäuerin ein, stärken die Frauen 
vom Land und fördern das Wissen rund um das Haushalts- und Alltagmanagement. 

Engagiert machen wir uns seit 1932 stark für die berufliche, wirtschaftliche und 
soziale Stellung der Bäuerin und der Frau vom Land. 

 


